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Wiener Wirtschaft Tipps für Unternehmer

Unbürokratische Ab-
wicklung von Kredit-
finanzierungen, Ein-
reichung direkt oder 
über die Hausbank: 
Bei Investitionsvor-

haben kann man sich 
von der Wiener Kre-
ditbürgschafts- und 

Beteiligungsbank 
AG (WKBG) beraten 

lassen. 

Wie die WKBG Unternehmen bei der  
Kreditaufnahme unterstützt 
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„Mittelständische Betriebe klagen immer 
wieder über die fehlenden Möglichkeiten, ihre 
Eigenkapitalbasis zu erweitern. Unser Ziel ist 
es, Wiener Unternehmen nachhaltig zu unter-
stützen, einen Beitrag für deren Wachstum 
und Wettbewerbsfähigkeit zu leisten und da-
mit auch zum Erhalt und zur Schaffung neuer 
zukunftsorientierter Arbeitsplätze beizutra-
gen“, sagt Gaston Giefing, der seit 1. Oktober 
gemeinsam mit Kurt Fleischhacker das Vor-

standsduo der Wiener Kreditbürgschafts- und 
Beteiligungsbank AG (WKBG) bildet. 

Die WKBG, an der auch die Wirtschaftskam-
mer (WK) Wien und die Gemeinde Wien betei-
ligt sind, ist auf die Übernahme von Bürgschaf-
ten für Kredite und auf Stille Beteiligungen 
spezialisiert. Zielgruppe sind Unternehmen, 
die sich bereits 
mit Umsätzen am 
Markt beweisen 
konnten und die 
einen Sitz, eine 
Niederlassung 
oder einen Inves-
titionsstandort in 
Wien haben.

Als Kreditbürg-
schafts- und Be-
teiligungsbank 
übernimmt die WKBG auf Wunsch von Kun-
den und deren kreditgebenden Banken Haftun-
gen im Ausmaß von 50 Prozent der benötigten 
Kreditsumme. Stille Beteiligungen gibt es 
im Ausmaß von 100.000 bis 500.000 Euro 
Beteiligungshöhe und mit Laufzeiten von bis 
zu 15 Jahren. Die Abschichtung (Rückführung 
des Investments) erfolgt in Jahresraten. Je 
nach Vereinbarung können die ersten Jahre 
tilgungsfrei sein. 

Vorteile für Unternehmen

„Wer schnell hilft, hilft doppelt, daher wer-
den Finanzierungsentscheidungen bei uns 
innerhalb einer Woche ab dem Vorliegen der 

notwendigen Unterlagen getroffen. Um an 
die benötigten Mittel zu kommen, müssen 
Unternehmer keine Anteile oder Stimmrechte 
abtreten. Es gibt kein kompliziertes Vertrags-
regelwerk und es gilt das Bankgeheimnis”, er-
klärt Giefing. Finanziert und gefördert würden 
der „Wirt ums Eck” genauso wie High-Tech und 
Wachstumsunternehmen. 

Die meisten Förderungen werden von der 
Gastronomie, dem Handel, sowie dem Gewer-
be und dem Dienstleistungssektor in Anspruch 
genommen. Aktuell profitieren ca. 450 Unter-
nehmen mit mehr als 5000 Mitarbeitern. Die 

Hälfte aller Bürg-
schaftsübernahmen 
unterstützen Jung-
unternehmer.

Kostenlose  
Finanzierungs-
beratung

Zielgruppe der 
Finanzierungsbera-
tung sind Kleine 

und Mittlere Unternehmen (KMU). Ihnen 
bietet die WKBG unabhängige Beratung durch 
ihre Experten bei der Wahl der richtigen Finan-
zierung für ein Projekt oder generell für das 
Unternehmen. 

„Es kann durchaus sinnvoll sein, neben der 
qualifizierten Beratung durch die Hausbank 
einen weiteren Ansprechpartner zu Rate zu 
ziehen”, meint Giefing. 

Die Beratung kann für die Hausbank auch 
als Anknüpfungspunkt für eine Ankurbelung 
der Kreditvergabe dienen. Dazu können auch 
WKBG-Bürgschaften und/oder -Beteiligungen 
die Mittel der Wahl sein. Das Erstgespräch 
ist für Mitglieder der Wirtschaftskammer 
kostenlos.

Die Wiener Kreditbürgschafts- und  
Beteiligungsbank AG (WKBG)

ff bietet Beteiligungen und Bürgschaften 
für Wirtschaftstreibende an,
ff ermöglicht Finanzierungen durch die 
Übernahme von Kreditbürgschaft oder 
durch Beteiligungen,
ff will Wiener Unternehmen bei  
Wachstum und Wettbewerbsfühigkeit 
unterstützen.

Kontakt:
3., Ungargasse 64-66/4/Top 501
T  01 / 712 52 59
E info@wkbg.at
W wkbg.at

Ziele der WKBG

Unternehmen können sich, wenn sie Finanzierungsbedarf haben, an die 
Wiener Kreditbürgschafts- und Beteiligungsbank wenden. Diese  
Institution kann Garantien bzw. stille Beteiligungen übernehmen, damit  
benötigte Mittel zur Verfügung stehen. 

„Wir übernehmen 
Haftungen,  
unsere Kunden 
investieren. ”
Gaston Giefing, 
Vorstand der WKBG
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